
WANDERN UND SPAZIEREN
Bad Vilbeler Themenwege:  
einfach loslaufen – entdecken – 
erleben

WEGSTRECKE: 5,6 km
DAUER: ca. 1,5 h
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Acht Wege unterschiedlicher Länge und Themenschwer- 
punkte laden dazu ein, entdeckt zu werden.
Sie bieten für jede Fitness und alle Altersstufen in unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden und Streckenlängen 
etwas an: Abwechslungsreiche Kultur- und Aufenthalts-
punkte sowie Erlebnispfade mit vielen spannenden In-
formationen, lauschige Plätzchen, weite Ausblicke über 
Bad Vilbel, den Taunus, die Wetterau bis zur Frankfurter 
Skyline, Tier- und Pflanzenwelten in alten Steinbrüchen, 
romantische Streuobstwiesen sowie Vieles mehr. 

Einstiegsstellen zu den acht Wegen existieren bei An- 
reise mit dem ÖPNV, Fahrrad oder zu Fuß vor dem Bahn-
hof Bad Vilbel-Süd, auf dem Niddaplatz, am Günther- 
Biwer-Platz, am Marktplatz (Brunnen- u. Bädermuseum) 
und an der Nidda hinter dem Schwimmbad. Den Einstieg 
am Zugang zur Nidda vom Festplatzgelände aus (Hein-
rich-Heine-Straße) erreicht man vom Bahnhof Bad Vilbel 
in wenigen Gehminuten. Hier gibt es auch Parkplätze. 
Ebenso für die Anreise mit dem Auto sind die Einstiege 
am Friedhof (Lohstraße) und am Parkplatz Vilbeler Wald 
(B 521) geeignet. Außerdem existiert ein Einstieg am 
Ritterweiher.

BAD VILBELER WANDERWEGE
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VILBELSTEIG 
Wegstrecke: 12,5 km

AUF DEM ROTHEN HORST 
Wegstrecke: 3 km

WASSERERLEBNISWEG 
Wegstrecke: 5,6 km

AUENLANDPFAD 
Wegstrecke: 9,6 km

SCHAUFENSTER WETTERAU 
Wegstrecke: 8,5 km

SKYLINE-TOUR 
Wegstrecke: 6,8 km

WALDRUNDE 
Wegstrecke: 5 km

NATURA-TRAIL 
Wegstrecke: 14,5 km

Das gastronomische 
Angebot im städtischen 
Bereich finden Sie unter:

Eine digitale Wege- 
führung finden Sie hier:

Weitere Informationen 
zur Stadt Bad Vilbel und 
den Wanderwegen:

zentrum VILCO, das historische Kurhaus, der Kurpark 
und die Wasserburg mit Burgpark passiert. Im Ange-
sicht der Burg lässt sich hier wunderbar picknicken. 
Kneippbecken, Barfusspfad sowie der Aquapark mit 
Wasserspielplatz bieten Aktivität und Spaß für alle 
Generationen.

Über einen eigens angelegten Steg kann man einen 
Blick in den Römerbrunnen wagen. Im anschließen-
den Renaturierungsbereich gibt es Informationen 
zur hier lebenden Tierwelt. Nach dem Umkehren 
geht es auf der anderen Flussseite zurück, entlang 
des Gerberparks, der Alten Mühle und durch die 
Altstadt.

Der Marktplatz verzaubert mit seinen historischen 
Gebäuden wie dem Alten Rathaus und dem Brun-
nen- und Bädermuseum, was mit seiner interes-
santen Ausstellung die Informationen entlang des 
Weges perfekt ergänzt. Die Frankfurter Straße lädt 
mit Geschäften und Gastronomie zum gemütlichen 
Bummel während des Rückwegs ein.



Burg

Burgpark

Kurpark

Gerberpark

Kurgarten
WEGSTRECKE: 5,6 km DAUER: ca. 1,5 h
HÖHENUNTERSCHIED: nicht nennenswert
KATEGORIE: Leicht, barrierefrei, für Kinderwagen  
geeignet, keine besondere Ausrüstung erforderlich.

Auf diesem Spazierweg dreht sich alles um das wich-
tigste Bad Vilbeler Element – das Wasser. Die Nidda ist 
heute die grüne Seele der Stadt und auch ihre histori-
sche Lebensader. Stets in Sichtweite des Flusses geht 
es entspannt auf gut ausgebauten, ebenen Wegen 
entlang interessanter Bauwerke, renaturierter Fluss- 
abschnitte und Verweilorten zum Wohlfühlen.

WASSERERLEBNISWEG

Einstiegsstellen: S-Bahn-Haltepunkt Bad Vilbel-Süd (mit kurzem  
Zubringerweg), Günther-Biwer-Platz, Am Marktplatz, An der Nidda 
hinter dem Schwimmbad (bis ca. 2024 wegen Bauarbeiten nicht zu-
gänglich), Am Festplatz Zugang Niddaweg

Aber nicht nur das sichtbare Wasser hat zur lebendi-
gen Entwicklung der Stadt beigetragen, die Heil- und 
Mineralwasserquellen, die aufgrund der besonderen 
geologischen Situation hier vorhanden sind, haben zu 
betriebsamer Geschäftigkeit in zweitweise bis zu 30 
Abfüllbetrieben geführt. Verschiedene Trinkstellen 
laden dazu ein, das gesunde und erfrischende Wasser 
zu probieren.

Entlang des Weges gibt es eine Fülle von Informatio-
nen zu den vielschichtigen Themen der Stadt, den 
Mineralquellen, dem historischen Leben und Arbeiten 
am Fluss, den Brücken und Bauwerken.

Wer mit dem ÖPNV anreist gelangt vom S-Bahn-Halte-
punkt Bad Vilbel Süd in wenigen Gehminuten, gut be-
schildert zur Nidda. Immer umgeben von Grünanlagen 
und abseits von Autoverkehr werden das Kongress-
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